
März 2010 Heft 93 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 2 

 

 

Wir gratulieren zur Volljährigkeit:  

 
 

Glaschke, Marco  06.01.1992 

Pamer, Melanie  10.02.1992 

Walker, David  01.03.1992 

Weiß, Isabell  11.03.1992 

Gass, Andre  12.03.1992 

 

 

 

 

 

 

Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

 

 
Bär, Maximilian 

Barwig, Benjamin 

Bauer, Julia 

Beisser, Philipp 

Benabdelkarder, Soraya 

Danecker, Thomas 

Ecke, Lukas 

Erkilic, Denis 

Gronauer, Philip 

Kadelbach, Florian 

Langenhorst, Kilian 

Mantsch, Nadine 

 

 

Pryssok, Jan 

Reiss, Daniela 

Rufflar, Mariella 

Scharf, Alexander 

Schessner, Simon 

Schramm, Anke 

Schurig, Jakob 

Semrau, Anna 

Semrau, Maximilian 

Semrau, Mike 

Stürner, Nina 

Welter Dirk 

 

 

 

Sport ist im Verein am schönsten! 
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Termine  Termine  Termine  Termine  Termine  

  
 

 

 
 

  

 

 
 

 

 
 

05. ï 07.03.2010 
 

12.04.2010 

 Skitourenwochenende 2010 
 

Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen 
 

23. ï 25.04.2010  Wellness Aktiv Wochenende 
 

  
 

 

   
 

 
  

   

   
31.05.2010  Abgabeschluss SCG-Aktuell  
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Sportclub Großschwarzenlohe e.V. 
 

Einladung zur 

 Jahreshauptversammlung 2010 

 
am Montag, den 12. April  2010  um 19.30 Uhr 

 

im Vereinsheim des Sportclub Großschwarzenlohe 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 

2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 

3. Kassenbericht des 1. Kassier 

4. Revisionsbericht der Kassenprüfer 

5. Entlastung des Kassier 

6. Entlastung der Vorstandschaft 

7. Neuwahl der Kassenprüfer 

8. Neuwahl der Vorstandschaft 

9. Jahresberichte der Abteilungsleiter 

10. Ehrungen 

11. Anträge und Sonstiges 

 

 

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 

29. März  2010 in der Geschäftsstelle des SCG in der Erlenstr. 30 

abzugeben. 

 

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.  

 

 
Die Vorstandschaft 

1. Vorstand  Peter Schmidt 
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Kabarett beim SCG 
 

Der SCG  präsentiert auch im Jahr 2010 wieder einen 

Kabarett Abend. 

Es ist uns gelungen 

Mäc Härder- den König von Franken 

zu engagieren. 

Der aus dem TV bekannte Kabarettist tritt am  

Samstag, den 30.10.2010  in der Waldhalle auf. 

 
Wer Ihn noch nicht kennt, hier seine 

eigene Biografie: 
 
Meinen ersten Theaterauftritt hatte ich 
als 15 - jähriger am 11.11. 1975 zu St. 
Martin. Da spielte ich einen Teufel.  

Den gab`s in dieser Geschichte 
eigentlich gar nicht, aber sie hatten 
keine andere  Rolle für mich. Ich muss 
den Teufel aberso gut gespielt haben, 
dass nachher eine Wollbacherin meinte: 
"Wenn er daheim genauso is, die arme 
Mutter."  
Und das war erst der Anfang.  
Meine Theaterlehrer waren George 
Isherwood (Amsterdam), Giora Seliger 
(Wien)  und vor allem Philippe Gaulier 
(London).  Das Jonglieren lernte ich per 
Zufall und umständlich.  Dass ich es 
später zu einigen Preisen  (u.a. 
Preisträger beim Europ. Jonglierfestival 
in Göteborg/Schweden 1995; wenn`s 
drauf ankommt, bin ich ein elender 
Angeber) brachte, lag am Ehrgeiz, am 
Glück und an der Ausdauer.  Beim 

Jonglieren gilt der alte Spruch: "1% Inspiration, 99% Transpiration".  
Mit der Gruppe "TBC" machte ich sieben Kabarettprogramme,  dazu 
einhundertsiebenundsiebzig Bücher, eine CD und ein Video.  Jetzt habe ich vier 
Soloprogramme geschrieben und gespielt:  
"Es kommt noch Härder",  "Der Härder -Test",  "Der Här der Ringe" und momentan  "Härder 
leben -  locker bleiben"  
Zudem trainierte ich ein paar Jahre die Improvisationstheatergruppe  "Die anonymen 
Improniker" und war von 1999 bis 2003 künstlerischer Leiter  des internationalen 
Straßentheaterfestivals "Bamberg zaubert".  Gelegentlich führe ich auch Regie (u.a. bei 
"Sixpack").  Mein größter Auftritt war in Nürnberg auf dem Hauptmarkt vor 15.000  
Zuschauern (wenn`s drauf ankommt; bin ich ein elender Angeber).  
Ich denke, das reicht an Angeberei.  
Und dass es nicht lustig wird, hatte ich vorher sch on gesagt.  

 

Kartenvorverkauf ab Juli  
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Ehrung f¿r die ĂMutter des SCGñ 
 

Liane Steinhilber aus Großschwarzenlohe wurde von Landrat Herbert 

Eckstein mit den Ehrenzeichen des Ministerpräsidenten ausgezeichnet.  

Sie ist zwar bereits die 34 Person aus der Marktgemeinde Wendelstein, die 

das Ehrenzeichen bekam. Jedoch das erste Mitglied aus den Reihen des SC 

Großschwarzenlohe. Umso größer war die Freude bei SCG-Vorstand Peter 

Schmidt und den langjährigen Mitstreitern der Geehrten. Für die äußerst 

agile und sehr fleißige Gymnastikabteilungsleiterin organisierte der Verein 

eine gesonderte Ehrungsfeier im Vereinsheim.  
 

ĂLiane Steinhilber hat eine solche Ehrung verdient, bekam ich von vielen 

Seiten zu hºrenñ, leitete Landrat Eckstein seine Laudatio ein. Sie kam 1976 

zum SCG. Seitdem engagiert sie sich besonders im Turn- und 

Gymnastikbereich. Sie ist langjährige aktive Übungsleiterin. Ob Mutter- 

und Kind-Turnen, Kinderturnen, Wettkampfturnerausbildung, 

Wettkampfrichterin beim Turngau, Wirbelsäulengymnastik, 

Seniorengymnastik, überall gibt sie regelmäßig Übungsstunden oder hilft 

im Vertretungsfalle aus. Besondere Akzente setzt sie als Abteilungsleiterin 

der Gymnastikabteilung des SCG. Sie sorgt dafür, dass der Verein über 

eine große Anzahl von ausgebildeten Übungsleitern verfügt und ermuntert 

diese auch regelmäßig die Fortbildungen zu besuchen.  
 

Zusammen mit den Übungsleitern bietet Liane Steinhilber im Verein 

immer neue Angebote an. Bewährtes gehört ebenso dazu wie der 

Gesundheitssport in unterschiedlichen Facetten und die Trendsportarten. 

Sie hilft bei der Ski- und Wanderabteilung bei der Organisation der 

Wanderausflüge oder der Kinderskifreizeit mit. Auch im SCG-Stand beim 

Wendelsteiner Weihnachtsmarkt sorgt sie zusammen mit ihren 

Gymnastikdamen für die Standbetreuung. Die ĂMutter des SCGñ, wie sie 

liebevoll genannt wird, hat den SCG in den letzten 34 Jahren nachhaltig 

mitgeprägt. Dabei arbeitet sie oft leise im Hintergrund, so der Landrat. 

Eckstein schloss in seinen Dank ausdrücklich ihren Mann Dieter und die 

gesamte Familie mit ein. ĂDie Familie Steinhilber ist eine Art Klebstoff f¿r 

den SCGñ.   
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ĂLiane Steinhilber ist ein Leuchtturm im SCGñ, bedankte sich 

Bürgermeister Werner Langhans. Sie bewies in den vielen Jahren ihrer 

Tätigkeit Weitblick für den Verein und hat rechtzeitig neue Trends im 

Sport erkannt und umgesetzt, so Langhans.  

 

Der Wendelsteiner Bürgermeister verlas die Urkunde des 

Ministerpräsidenten und Landrat Eckstein heftete das Ehrenzeichen an. Die 

Glückwünsche des Turngaues Mittelfranken-Süd überbrachte der 

stellvertretende Vorsitzende Adi Weierich. ĂHeute wird die Seele des SCG 

und eine Institution des Turngaues geehrtñ. Wir freuen uns alle, dass 

unsere Liane für ihr vorbildliches und beispielhaftes Engagement 

ausgezeichnet wurde, fasste Peter Schmidt die Stimmung im Saal 

zusammen.  
 

 

 
Liane Steinhilber (Mitte) bekam von Landrat Herbert Eckstein als erste SCG`lerin 

das Ehrenzeichen des Ministerpräsidenten. Dazu gratulierten auch SCG-Vorstand  

Peter Schmidt,  Wendelsteins Bürgermeister Werner Langhans und Adi Weierich 

vom Turngau (von links nach rechts). 
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Liana Steinhilber, die von der Ehrung völlig überrascht war, bemerkte ganz 

bescheiden an Ăich komme mir vor wie bei der Bambi-Verleihungñ. Ich 

konnte das alles nur machen, weil ich immer viele hatte, die mich dabei 

unterstützten, bedankte sich die Geehrte bei ihrer Familie sowie allen 

Mitstreitern. Mit einer flotten Tanzvorführung sowie einem extra 

gedichteten Lied bedankten sich die SCG-Übungsleiterinnen bei der 

ĂMutter des SCGñ. 
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Der SCG am Weihnachtsmarkt in Sorg und Wendelstein  
 

Zum zweiten Mal durften wir nun schon in Sorg am Weihnachtsmarkt 

dabei sein und unseren SCG präsentieren. 

 

Ich bin der Meinung dass uns dies, auf diesem echt schönen, idyllischen 

Markt   gut gelang. Das Schloss und sein romantisches Ambiente bieten 

einen tollen Rahmen hierzu. Respekt der Familie Ritschel für die gute 

Organisation. 

 

Wir durften wieder unsere leckeren Waffeln, Amaretto mit Sahne  sowie 

Jagertee anbieten. 

 

Wie auch letztes Jahr waren unsere selbst gebackenen Waffeln der absolute 

Renner und wir hatten alle Hände voll zu tun den Andrang zu bewältigen. 

Das Wetter spielte auch wieder mit, zwar war es fast zu mild aber Gott sei 

Dank trocken. Und der Markt war an den drei Tagen sehr gut besucht. 

Wir waren wieder sehr gerne dabei und freuen uns schon auf den nächsten 

Sorger Weihnachtsmarkt. 
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Auch in Wendelstein waren wir wieder auf dem Weihnachtsmarkt 

vertreten. Dies schon das dritte Mal. Aber wieder hatten wir, wie schon die 

letzten Jahre, etwas Pech mit dem Wetter. Denn es regnete leider immer 

wieder mal. 
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Hier hatten wir Glühwein, Kinderpunsch und selbst gebackene Plätzchen 

anzubieten. 

Trotz dem durchwachsenen Wetter waren wir aber auch hier sehr zufrieden 

und konnten den einen oder anderen Euro für unseren SCG verdienen. 

 

Was natürlich allen fleißigen Helfern zu verdanken ist! Wie auch schon in 

den vergangen Jahren konnten wir uns auf viele fleißige Hände verlassen. 

Ob nun die Männer die die Hütte aufbauten, oder die Frauen die für die 

Deko zuständig waren, alles klappte hervorragend. 

 

Nicht nur der Auf- und Abbau klappte, auch die Verkaufsschichten 

funktionierten sehr gut. 

Und so möchten wir uns bei allen Helfern, die dafür sorgten, dass wir diese 

beiden Weihnachtsmärkte so hervorragend bewältigt haben, recht herzlich 

bedanken.   

 

 

 

Der Vergnügungsausschuß 
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 FRAPACK GmbH Kapazitäten 

 Exportverpackung + Logistik 
Katzwanger Str. 150 
90461 Nürnberg 

Hallenfläche beheizt 16.000 m² 
Freifläche   4.000 m² 
Kranbahnen     (bis 50 to Tragkraft) 
 

   

 Telefon (09 11) 4 50 91-0 
Telefax (09 11) 4 50 91-11 
 

diverse Gabelstapler bis 12,5 to 
Gleisanschluss bis in die Hallen  

 e.mail:      info@frapack.de 
Internet :  www.frapack.de 

   

 

Seit über 20 Jahren 

Schutz und Sicherheit für Industriegüter 
 

¶ Exportverpackung 

¶ Projektierung 

¶ Consulting 

¶ Spedition 

¶ Lagerung 
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Viel Neues in der Fußballabteilung. 
 
Am 21.Januar fand nach längerer Zeit erstmals wieder eine 
Abteilungsversammlung statt. 
 
Wichtigster Programmpunkt war die Wahl eines Abteilungsleiter. 
Fast vier Jahre lang war dieser Posten nicht besetzt und wurde vom 
1. Vorstand Peter Schmidt kommissarisch ausgefüllt.  
 
Peter Schmidt zeigte den Ist-Stand der Abteilung auf, gab einen 
Überblick über die sämtlichen Mannschaften, von den Bambini bis 
zu den Alten Herren. Er bedankte sich bei allen Trainern, 
Übungsleitern und Betreuern nochmals für ihre tolle Arbeit. 
 
Nach dem die Wahl schon vorbereitet war, kam man schnell zur 
Entscheidung. Günter Horalek stellt sich als Abteilungsleiter zur 
Verfügung und wurde bei einer Gegenstimme (seine eigene) fast 
Einstimmig gewählt. Als Stellvertreter wurde Udo Wörlein 
vorgeschlagen, auch er hatte alle Stimmen (bis auf seine eigene) 
auf sich vereinigen können.  
 
Vielen Dank, dass Ihr Euch für dieses nicht immer leichte Amt zu 
Verfügung stellt. 
 
Nach Ihrer Wahl betonten sie ausdrücklich, dass ihnen die 
Jugendarbeit genauso wichtig ist, wie die mit den Vollmannschaften. 
Viel Glück und Erfolg dabei. 
 
Die Fußballer haben einen neuen sportlichen Leiter. Nach einer 
Vorrunde mit Licht und etwas mehr Schatten entschieden sich die 
bis dahin Verantwortlichen für einen Schnitt. Ein Trainerwechsel soll  
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frischen Wind bringen, aus dem einzelnen Spieler mehr 
herausholen. Nach einem längeren und guten Gespräch mit Peter 
Schmidt wurde mit Frank Ulbricht ein erfahrener Trainer 
verpflichtet. Als Fußballspieler selbst war er u.a. bei Dynamo 
Dresden und in Gütersloh aktiv. Zuletzt war er mehr als 11 Jahre als 
Trainer beim SK Lauf tätig. Zunächst als Jugendtrainer, in dieser 
Zeit brachte der SK so manches viel versprechendes Talent hervor. 
Danach als Trainer der Vollmannschaft, die er bis in die 
Bezirksoberliga führte. 
 
Seine positiv menschliche Art, seine Erfolge und seine Ansichten 
über den Fußballsport waren überzeugend und Grund für seine 
Verpflichtung. Auch ihm wünschen wir viel Glück und Erfolg bei 
seiner neuen Aufgabe.  
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Weihnachtsfeier der 1. und 2. Fußballmannschaften. 
 
Anlässlich der diesjährigen Weihnachtsfeier bedankten sich die 
Mannschaften bei den Leuten, die das ganze Jahr über für sie tätig 
sind. Die Spielführer Harry Hassler und Stefan Harrer überreichten 
Präsente an die jeweiligen Trainer und Betreuer. Auch an die 
Damen vom ĂH¿ttleñ gedacht. 
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Der Höhepunkt des Abends war sicherlich die Verabschiedung des 
langjährigen Trainers Ralf Neubauer. Glücklich waren alle, dass 
Ralf nach langer, schwerer Krankheit wieder gesund ist. 
 

Seine Erfolge wurden nochmals aufgezählt. Er führte die 1. 
Mannschaft vom Abstiegsplatz in der Kreisliga bis in die 
Bezirksoberliga. Unter seiner Führung stieg unsere Zweite erstmals 
in die Kreisklasse auf. Vorstand Peter Schmidt bedankte sich bei 
Ralf für sein unermüdliches Engagement, für seinen stets 
freundschaftlichen Umgang und für seine Erfolge. Er überreichte 
ihm, auch im Namen des Gesamtvereins ein Präsent. Standing 
Ovations von Seiten aller Anwesenden unterstrichen nochmals die 
Erfolge und zeigten Dank für die Leistung. 
 

Auch unserem Interimstrainer Roman Kirschner galt es Dank zu 
sagen. Leider konnte er wegen einer beim Fußballspielen erlittenen 
Verletzung nicht an der Feier teilnehmen. In einer sehr schwierigen 
Lage (Abstieg aus BOL, Neuland in der Kreisklasse für die Zweite, 
Erkrankung von Ralf  Neubauer) übernahm er sehr kurzfristig die 
Führung der beiden Mannschaften.  
 

Hier nochmals, danke Roman für Deine Leistung. 
 

Nach dem Überreichen der Geschenke und einem weiteren 
akustischen Leckerbissen, die Neuzugänge sangen 
Weihnachtslieder, wurden noch einige Stunden in lockerer 
Atmosphäre verbracht. Dank auch an unseren neuen Wirt Heinz 
Linhardt für seine gute Verköstigung. 
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Spende der Sparkasse Mfr-Süd an den  
SC Großschwarzenlohe 

 
Anlässlich der Weihnachtsfeier der 1. und  2. Fußball-
mannschaften des SCG waren von der Sparkasse 
Mittelfranken-Süd Frau Sabine Martin, die Geschäftsstellen-
leiterin aus Großschwarzenlohe, sowie Herr Huszar,  
stellv. Bezirksleiter zu Gast. Sie überreichten eine großzügige 
Spende an den Verein. Peter Schmidt, 1.Vorstand des SCG, 
bedankte sich über die tolle Unterstützung und versprach sie 
für die Jugendarbeit im Verein einzusetzen. 
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1. und 2. Mannschaft 
 
Vor der Winterpause gab es für unsere beiden Mannschaften noch 
Spiele mit unterschiedlichen Ergebnissen. Unsere Erste musste 
nach dem 4:4 gegen die DJK Schwabach und der knappen  
1:2 Niederlage gegen die SpVgg Ansbach am 19. Spieltag gegen 
eine weitere Spitzenmannschaft, dem damaligen Tabellenführer TV 
Büchenbach antreten. Nach einer tollen 2. Halbzeit und einer 
großartigen Leistung die zum 2:2-Ausgleich führte, wollte die 
Mannschaft noch den Sieg einfahren.  
 
In der Schlussminute wollten die jungen Spieler zu viel. Bei einem 
Freistoß für den SCG, in der letzten Minute, war fast die gesamte 
Mannschaft in den gegnerischen Strafraum aufgerückt, der Freistoß 
vom Torwart abgefangen und schnellstens an seine Stürmer 
weitergeleitet. Diese hatten angesichts ihrer zahlenmäßigen 
Übermacht leichtes Spiel um den entscheidenden Siegtreffer zu 
landen. Schade, dass die gute Leistung nicht mit Punkten honoriert 
wurde. Dies klappte jedoch eine Woche später beim Heimspiel 
gegen den SC Aufkirchen. Der 4:2 Sieg war verdient und ließ 
Hoffnung aufkeimen. 
 
Umso enttäuschender das letzte Spiel beim TSV 60 Weißenburg. 
Die 0:9 Schlappe hätte keiner für möglich gehalten. Zeit für die 
Winterpause, die wir auf dem Relegationsplatz verbringen. 
 
Auch unsere Zweite sorgte für unterschiedliche Gefühle ihrer 
Anhänger. Nach einem 0:1-Rückstand gelang nach einer guten und 
engagierten Leistung ein 2:1-Sieg beim TV Büchenbach. Ein 
wertvoller Sieg, ließ er doch einen direkten Konkurrenten um den 
Klassenverbleib hinter uns. Eine Woche später musste man beim 
Spitzenreiter TSV Wendelstein antreten. Lange Zeit sah es nach 
einer kleinen Überraschung aus, es hieß 1:1-Unentschieden, am 
Ende setzte sich dann doch der etwas clevere und erfahrener 
Ortsrivale durch. Das letzte Spiel beim TSV Rothaurach, auch ein 
Team das sich noch Aufstiegshoffnungen macht, wurde mit 4:6 
verloren. Die Mannschaft belegt damit den 10. Tabellenplatz, der 
den Klassenerhalt bedeuten würde. 
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Bei beiden Mannschaften sind die Ziele, die sie sich vor der Saison 
gesteckt hatten, jeweils Klassen-erhalt, also durchaus realisierbar. 
Verstärkt werden die Teams durch Rückkehrer Ilker Koc, sowie die 
Neuzugänge Maximilian Walter, Dirk Welter und Deniz Uyha. Von 
der  JFG-Jugend wird das Eigengewächs Daniel Müller sicherlich 
das ein oder andere Spiel bestreiten. Unsere lange Verletztenliste 
hat sich auch deutlich reduziert, allen voran die Langzeitverletzten 
Stefan Kohout und Thomas Schmidt werden sicher zur Stärkung 
beitragen. 
 
Liebe Zuschauer und Fans, bitte unterstützt auch im neuen Jahr 
unsere jungen Mannschaften, sie brauchen Eure Hilfe um ihre Ziele 
zu verwirklichen. 
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Weihnachtsturnier der Tennisabteilung 
 
Am Samstag, 5. Dezember 2009 fand das Weihnachtsturnier 
der Tennisabteilung statt.  
 
Der neue Abteilungsleiter Nils Mehnert begrüßte alle Gäste 
auf das Herzlichste. Erstmals wurden die Mixed 
Junioren/innen mit eingeladen, die mit 5 Jugendlichen 
vertreten waren. Es nahmen insgesamt 24 Sportler am Turnier 
teil. Erfreulich war, dass auch viele Freizeitspieler kamen. Die 
gemischten Paarungen wurden zugelost und jeder Teilnehmer 
hatte 3 Spiele.  
 
Zdena Wendler und Tina Mehnert hatte den Clubraum festlich 
geschmückt und der neue Vereinswirt Heinz Linhardt mit 
Team hat die Bewirtung übernommen. Abschließend gab es 

noch ein vielfältiges Dessertbuffet. Ǆlichen Dank dafür. 

 
Siegerin bei den 
Damen wurde 
Heidrun 
Herrmann. Bei 
den Herren war 
Jürgen 
Pfendbach am 
Erfolgreichsten. 
Platz zwei ging, 
sowohl bei den 
Damen, als auch bei 
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den Herren, an Familie Beltz. Nils Mehnert überreichte den 
Sieger und Zweitplazierten kleine Präsente. Ebenfalls 
erhielten alle teilnehmenden Jugendlichen einen 
Kinogutschein. 
 
Elke Häusler 
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Jubiläumsturnier 
 

Rückblick auf die 5. Tennis-Ladies-Night des  
SC Großschwarzenlohe am 14. November 2009 

 
Heuer fand unser Turnier bereits zu 5. Mal statt. Zu diesem 
Jubiläumsturnier haben sich wieder viele Teams aus der ganzen Region 
angemeldet. Neben Spielerinnen aus unserem Verein kamen Sportlerinnen 
aus folgenden Vereinen zu uns: TSV Röthenbach, 1. FCN, SV Postbauer, 
TSV Wendelstein, NHTC Nürnberg, TC Rednitzhembach, SV Burgthann, 
SV Unterferrieden  und TSV Kleinschwarzenlohe. Es freut uns als 
Veranstalter, dass das Turnier so bekannt ist und einerseits langjährige 
Teilnehmerinnen immer wieder gerne kommen aber auch neue 
Spielerinnen an unserem Turnier teilnehmen. 
 
Aufgrund der positiven Rückmeldungen des vergangenen Jahres haben 
wir für 2009 das Teilnehmerfeld wieder auf 16 Teams begrenzt. Nach der 
Registrierung begrüßte der neuen Abteilungsleiter Nils Mehnert alle 
Anwesenden und Rainer Häusler (Turnierleitung) erläuterte alles 
Sportliche. Nachdem gemeinsam auf einen schönen, verletzungsfreien und 
vor allem auch geselligen Abend angestoßen wurde, ging es pünktlich um 
17.00 Uhr mit den Vorrundenspielen los. Als um 19.15 Uhr die Teams für 
die Haupt- und Trostrunde feststanden, gab es eine gemeinsame 
Spielpause. Dies gab alle Teilnehmerinnen die Möglichkeit, nette 
Gespräche zu führen und eine Stärkung zu sich zu nehmen. 
 
Ab 19.45 Uhr fanden die Gruppenspiele statt, die bis ca. 22.15 Uhr 
dauerten. Im Anschluss an die Gruppenspiele, wurden von der Spielleitung 
die Endspielteilnehmerinnen ermittelt. Der Spielmodus war wie immer; es 
wurde ein langer Satz bis 10 gespielt. Hierbei wurde den 
Endspielteilnehmerinnen noch einmal alles abverlangt. 
 
Das Endspiel der Trostrunde konnten - wie vergangenes Jahr - Uschi 
Fürst/diesmal mit Tochter Nadine Baumgart  
(TSV Röthenbach) gegen Petra Dunst/Kerstin Langer  
(SC Großschwarzenlohe) für sich entscheiden. 
 
Das Endspiel der Hauptrunde wurde heuer erstmals ein rein 
Kleinschwarzenloher Endspiel. Die Siegerinnen hießen Ulla Hafner/Kerstin 
Lang. Sie konnten sich gegen Kerstin Steigerwald/Michaela Unger 
durchsetzten. 
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Michaela Unger, Kerstin Steigerwald, Kerstin Lang, Ulla Hafner, Nadine 
Baugart, Uschi Fürst, Kerstin Langer, Petra Dunst (von links) 

 
 

Nils Mehnert und Rainer Häusler übernahmen im Anschluss die 
Siegerehrung. Der Wanderpokal wurde den Siegerinnen Ulla 
Hafner/Kerstin Lang überreicht. Herzlichen Glückwunsch.  
 
Wie gewohnt erhielten alle Teilnehmerinnen ein kleines Gastgeschenk. 
Dieses Jahr konnten sich die Damen über ein dekoratives Glas mit 
Kräuter- oder Gewürzsalz freuen. Aber damit war es mit den Geschenken 
noch nicht zu ende. 
 
Da wir heuer unser Jubiläumsturnier hatten, gab es zum Schluss für alle 
Teilnehmerinnen noch eine besondere Überraschung. Das 
Organisationsteam hatte ihrem Namen alle Ehre gemacht und eine 
außergewöhnliche Tombola auf die Beine gestellt. Jede Teilnehmerin zog 
aus dem Lostopf ihre Glücknummer und erhielt ein wundervolles Geschenk 
aus der Tombola.  
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Die Lose wurden kostenlos 
ausgegeben. Allerdings 
wurde um eine Spende für 
die ĂWendelsteiner Tafelñ 
gebeten. Die 
Teilnehmerinnen ließen es 
sich nicht zweimal sagen 
und so kam für die 
ĂWendelsteiner Tafelñ ein 
Spendenbetrag von 
120,00 ú zusammen. 
Diese Spende wurde noch 
vor Weihnachten von 
Kerstin Langer und Elke 
Häusler übergeben.  
 
Herzlichen Dank nochmals 
an alle Spender. 
 
Elke Häusler 
 
 
DANKE - DANKE - DANKE - DANKE - DANKE - DANKE - DANKE - DANK 
 

Ǆlichen Dank an all unsere Sponsoren für die Tombola 

 
Holzfachmarkt Erichmühle, Schenk Exquisit Wohnen, Frapack, be 

Chic, Königssalz/Hersbruck, Adidas, Iphitos München, Gerry Weber, 
Douglas, Marcus Slany Tennisschule, Staedler, Inge Beltz 

 
DANKE - DANKE - DANKE - DANKE - DANKE - DANKE - DANKE - DANK 
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Herrenmannschaft vorne dabei 

 
Die Herren-Mannschaft des SCG hatte nach dem perfekten Saisonstart mit 
4 Siegen eine Schwächephase. Man verlor 3 von den folgenden 4 Spiele. 
Inzwischen ist das Team auf die Erfolgsspur zurückgekehrt und fiebert den 
noch ausstehenden 3 entscheidenden Spielen entgegen. Punktgleich mit 
Tabellenführer Post SV Nürnberg hat das Team weiterhin gute Chancen 
auf den Wiederaufstieg in die Bezirksklasse. 
  
Die Jungs ï siehe Bild unten - tun sich in der Spielklasse der U18 weiterhin 
recht schwer. Körperlich sind sie den gegnerischen Teams inzwischen 
ebenbürtig. Spielerisch sind sie den anderen Teams, die schon über mehr 
Spielerfahrung verfügen, noch unterlegen. Dennoch ist der Ehrgeiz des 
Teams ungebrochen.  
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Die U15-Mädchen kämpfen in ihrer Runde tapfer mit und konnten sogar 
schon ihr erstes Spiel gewinnen. Sie sind bereits ein eingeschworenes 
Team.  Es fehlen aber noch 1-2 große Spielerinnen, um die Größenvorteile 
der anderen Teams auszugleichen.  
 
Die aktuellen Tabellen, Ergebnisse und weitere Statistiken können wieder 
über http://www.sportclub-scg.de/abteilungen/basketball/ erreicht werden. 
 
Ralph Kohla  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.sportclub-scg.de/abteilungen/basketball/
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Neuer Kurs für Frauen 
Energy Move`s 

 

Die Energy  Methode ist ein ganzheitliches Trainingskonzept, 
das unser westliches Fitnessdenken harmonisch mit 
fernöstlichen Elementen (Qi Gong, Yoga, Pilates) verbindet. 
Wir beginnen unsere Kurseinheit mit Qi Gong an der frischen 
Luft, gehen danach in die Tennishalle und beginnen mit den 
Energy Moves (Herz-Kreislaufsystem kommt in Schwung). 
Abgerundet wird die Kurseinheit mit verschiedenen 
Entspannungstechniken, die uns Gelassenheit und neue 
Energien verleihen. 
 

Kurstag:       Montag (26.4./03./10./17.05.2010)    
Uhrzeit:         20.00 Uhr (ca. 75 Minuten) 
Wo:  Sportplatz Großschwarzenlohe 
  Mittelweg 80, 90530 Wendelstein             
Gebühr:         5 Euro Mitglieder  
                     15 Euro Nichtmitglieder 
  (bitte am 1 Kurstag bar mitbringen) 
 
Bitte in bequemer, sportlicher Kleidung, Turnschuhe und dicke 
Socken erscheinen. Decke und  Handtuch nicht vergessen. 
 
Ich freue mich auf Euch. Anmeldungen und Infos zum Kurs bei 
Ulrike Wieser. (Tel.u.Fax.Nr.09129/27228, 
email:nu.wieser@freenet.de) 
 
Ulrike Wieser 
Übungsleiterin Prävention Entspannung 
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Herzlichen Glückwunsch! 
 

Am 24. Februar konnte Ursel Sedlacek ihren 50. Geburtstag feiern.  
 

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen ihr alles Gute, vor allem 

Gesundheit. 
 

Ursel ist eine engagierte Übungsleiterin in der Turn- und 

Gymnastikabteilung des SCG. Sie hält Wirbelsäulen-Gymnastik, 

Seniorengymnastik, turnt und spielt mit Kindergartenkindern und springt 

bei Bedarf auch bei anderen Stunden ein. 
 

Da sie auch an ihrem ĂJubelñ-Tag in der Turnhalle stand, konnten ihre 

Senioren ihr ein Geburtstagsständchen singen und mit einem Gläschen 

Sekt auf noch viele gemeinsame Turnstunden anstoßen. 
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Abteilungsleiterin Liane Steinhilber und Frau Gaubatz  von der 

Seniorengymnastik gratulierten herzlich und  überreichten jeweils ein 

Geschenk. 
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Die Skigymnastik geht weiter! 
 
Für alle die fit über den Sommer kommen wollen und Lust an 

Bewegung in der Natur haben, richten wir ab dem 
19.04.2010  

einen regelmäßigen Lauftreff ein.  
Immer am Montag um 19.45 h 
 vor der Waldhalle geht es los. 

 
Wir werden lockere Joggingläufe in die nähere Umgebung 
unternehmen. Dabei legen wir Wert auf die Bewegung und 

werden keine Rennläufe veranstalten. Die Runden sollen von 
rund 20 Min. auf max. 45 Min gesteigert werden. 

 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele von Euch mit uns auf 

die Runde gehen. Natürlich sind nicht nur die Skifahrer, 
sonder alle SCGôler herzlich willkommen. 

 
Ute und Harry Christl 
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Keglernachrichten: 
 

Seit Erscheinen des letzten SCG Heftes feierten:  
 

Helmut Hackl am 29. Januar seinen 
55. Geburtstag 

 

Ellen Schleier am 13. Februar ihren 
50. Geburtstag 

 

Von allen Keglerinnen und Keglern Herzlichen Glückwunsch 
zum ĂRundenñ und weiterhin Viel Holz! 
 
 
 
 

 
 
 

 
Zwei neue Abteilungsleiter für die Kegler 

 
Da Oswald Stöhr als Abteilungsleiter nicht mehr zur Verfügung 
stand, wurden am 16. November 2009, in einer 
außerordentlichen Versammlung, zwei neue Abteilungsleiter 
gewählt. Michael Nottrott und Christian Treibenreif 
übernehmen nun gemeinsam diese Aufgabe (vorerst für die 
nächsten 6 Monate). 
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Weihnachtsfeier 
 

Die diesjährige Weihnachtsfeier fand an einem Samstagabend 
im Foyer der Waldhalle statt. Trotz des geänderten Termins 
(nicht mehr Sonntagmittag wie in den letzten beiden Jahren) 
konnten die beiden neuen Abteilungsleiter Michael Nottrott 
und Christian Treibenreif noch weniger Mitglieder und Gäste 
wie in den vergangenen Jahren begrüßen.  
 
Auf dem Programm standen neben dem Essen auch 
Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft im BSKV und die 
Tombola. 

 

 
 

Alle Mitglieder, die für die Abteilung das ganze Jahr tätig 
waren, erhielten zudem ein kleines Geschenk.  
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Zur Unterhaltung der Anwesenden trat die Komikerin Frau 
Bauer auf, die einige lustige Geschichten über die einzelnen 
Mannschaften zum Besten gab.  
 
Sie wurde von der Sportwartin Lissi Pillhofer anlässlich des 
70. Geburtstages ihres Mannes Karl engagiert. 
 

 
 
 

Ein besonderer Dank an dieser Stelle an Lissi, die sich auch 
um die gesamte Organisation der Weihnachtsfeier gekümmert 
hat.  
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Rosenmontag Fasching auf der Kegelbahn  

 

Nach sehr langer Faschings-Abstinenz, haben sich die beiden neuen 

Abteilungsleiter Michael Nottrott und Christian Treibenreif 

entschlossen, wieder einen Rosenmontagsfasching auf der 

Kegelbahn zu organisieren. Die Idee kam gut an und viele haben 

Ihre tatkräftige Hilfe sofort angeboten.   

 

Jeder brachte etwas mit und so konnten wir ein sehr üppiges und 

leckeres Büfett auftischen. Für ausreichend Getränke war gesorgt 

und die selbst gebaute Bar (vielen Dank an Christian) konnte sich 

vor Ansturm an diesem Abend kaum retten. 

 

Mit viel Tanz, guter Stimmung und lauter Musik ging es bis in die 

frühen Morgenstunden. 

 

Auch eine Delegation der 

Wendelsteiner Hexen kam 

vorbei geflogen, landete 

gut, hatte aber beim heim 

fliegen dann so einige 

Probleme.  

 

Rund um ein gelungenes 

Fest das wir nun wieder 

als festen Bestandteil 

unserer Kegelabteilung 

einführen werden.  

 

Somit gleich für den nächsten Rosenmontag vormerken. 

 
Fasching auf der Kegelbahn  

 

 Eure Abteilungsleiter Kegeln 

Michael und Christian 
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Vom Spielbetrieb: 

 
1.Damenmannschaft                                      Bezirksliga A Süd 
 
Die erste Damenmannschaft hat zurzeit einen Lauf. Da nun auch 
auswärts der Knoten geplatzt ist, konnten zuletzt 6 Spiele in Folge 
gewonnen werden. Das Highlight der Saison war bislang sicherlich 
das Spiel in Schwabach, das nach spannendem Verlauf, vor allem 
dank des überragenden Bahnrekordes von Angela Meier (508/210 
abgeräumt), knapp gewonnen werden konnte. Die Mannschaft steht 
aktuell mit 18:10 Punkten auf dem dritten Tabellenplatz. 

 
SCG 1 : AG Heideck                                       2469 : 2492 
(Radina 438,Schuster 428,Botschafter 418,Christ 417) 
 

TSV Schillingsfürst : SCG 1                            2506 : 2475 
(Radina 443,Christ 421,Botschafter 415,Eder 412) 

 

SCG 1 : ARSV Katzwang                                2423 : 2310 
(Radina 428,Meier 422,Schuster 405,Christ 404) 

 

DJK-SV Berg : SCG 1                                     2452 : 2485 
(Meier 453,Christ 429, Eder 424,Radina 405, 
Schmidt 403) 

 
SKK Bechhofen : SCG 1                                 2159 : 2194 
 
SCG 1 : Espenkegler Oberferrieden               2503 : 2296 
(Radina 427,Botschafter 420,Schuster 419,Christ 418, 
Eder 412,Meier 407) 
 

SC 04 Schwabach 2 : SCG 1                          2475 : 2481 
(Meier 508,Radina 448,Botschafter 409) 

 
SCG 1 : KC Schopfloch                                   2408 : 2290 
(Meier 433, Christ 425, Botschafter 415, Radina 412) 
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2. Damenmannschaft                                                   Klasse A 
 
Die ĂZweiteñ hat in der Vorrunde mehr Heim- als Auswärtsspiele 
bestritten. Ein ausgeglichenes Punktekonto mit drei Siegen und drei 
Niederlagen bedeuten momentan Platz 3 in der Tabelle. In der 
Rückrunde könnte es von Nachteil sein, dass man viermal in der 
ĂFremdeñ antreten muss.  

 
SCG 2 : SC 04 Schwabach 4                          1525 : 1357 
(Stöhr 420) 

 
TSV Kornburg 3 : SCG 2                                 1539 : 1480 
 
SCG 2 : AG Heideck 2                                    1520 : 1400 
(Stöhr 413,Schmidt 405) 
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1. Herrenmannschaft                               Regionalliga Mfr./Opf. 
 
Die erste Herrenmannschaft konnte zwar mittlerweile 3 Siege feiern, 
doch das Saisonziel ĂKlassenerhaltñ liegt mit Tabellenplatz 10 und 
6:20 Punkten immer noch in weiter Ferne. Positiv stimmt, dass vor 
allem in den letzten beiden Heimspielen eine gute Leistung gezeigt 
wurde. Besonders zu erwähnen ist aber sicherlich das 
Auswärtsspiel in Kehlheim. Wiessner erzielte hier bundesligareife 
1033 und die Mannschaft mit 5697 ein Topergebnis. Doch leider 
reichte auch das nicht zum Sieg. 

 
SKC Kehlheim : SCG 1                                   5722 : 5697 
(Wiessner 1033,Bäumler R 987,Weedermann 947, 
Treibenreif 920,Nowak 919) 

 
SCG 1 : FEB Amberg 2                                   5259 : 5210 
(Bäumler R 914,Nowak 909,Treibenreif 898) 
 

AG Heideck : SCG 1                                      5466 : 5220 
(Bäumler R 921,Treibenreif 906) 

 

SCG 1 : SC Regensburg 2                              5244 : 5352 
(Stöhr 933,Treibenreif 889) 

 

Fortuna Neukirchen : SCG 1                           5399 : 5466 
(Bäumler 978,Treibenreif 953,Wiessner 919,Nowak 886) 
 

SCG 1 : 1.FC Schwarzenfeld                          5460 : 5469 
(Weedermann 928,Nowak 927,Treibenreif 915, 
Wiessner 914,Stöhr 890, Bäumler 886) 

 
GH Häusling : SCG 1                                      5489 : 5199 
(Nowak 927,Weedermann 901) 

 
SCG 1 : GH TSV Lauf                                     5449 : 5243 
(Nowak 946,Weedermann 937,Stöhr 917,Treibenreif 897) 
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2. Herrenmannschaft                                      Bezirksliga B Süd 
 

Die zweite Herrenmannschaft steht nach einem Zwischenspurt von 
4 Siegen in Folge wieder im oberen Tabellendrittel der Bezirksliga  
B Süd.  
 
Alt Dinkelsbühl : SCG 2                                   2522 : 2480 
(Bäumler J 460,Banaczek 457,Bettkober 425) 
 

SCG 2 : ESV Ansbach-Eyb 2                          2530 : 2495 
(Banaczek 451,Bäumler 429,Beck 428, Bettkober 423,Dehn 417) 
 

1.SKK Roth : SCG 2                                        2619 : 2643 
(Bettkober 481,Bäumler J 479,Pemsel 470,Beck 410) 
 

SCG 2 : TSV 1860 Ansbach                            2686 : 2614 
(Bäumler J 478,Bettkober 463,Banaczek 447,Beck 441, 
 Dehn 438,Pemsel 419) 
 

Füchse Happurg : SCG 2                                2408 : 2447 
(Bäumler J 447,Banaczek 440) 
 

SCG 2 : TV Weiltingen                                    2506 : 2616 
(Bäumler J 426,Pemsel 425,Banaczek 422,Bettkober 417,Beck 415) 
 

GH TSV Lauf 2 : SCG 2                                  2575 : 2522 
(Bäumler J 428,Banaczek 427,Bettkober 423,Beck 423,Dehn 421) 
 

SCG 2 : SKC Buchberg                                   2458 : 2448 
(Bettkober 432,Pemsel 417) 
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3. Herrenmannschaft                                                    Klasse A 
 
Nachdem bei der ĂDrittenñ zu Beginn der Saison einige Spiele 
verschoben wurden, hatten die Spieler in den letzten beiden 
Monaten ein dichtgedrängtes Programm. Zu Hause konnte bis auf 
ein Spiel alles gewonnen werden. Auf den Auswärtsbahnen muss 
sich die Mannschaft jedoch noch steigern, da hier erst ein Sieg zu 
Buche steht. 10:10 Punkte bedeuten Platz 5 in der Tabelle.  
 
SCG 3 : TSV Kornburg 3                                 2414 : 2322 
(Fenn 429,Botschafter 411,Steinhilber 406) 

 
SCG 3 : DJK Mitteleschenbach 3                    2414 : 2301 
(Steinhilber 424,Botschafter 416) 

 
SCG 3 : AG Heideck 6                                    2445 : 2314 
(Fenn 428,Meier 422,Nottrott 404, Botschafter 400) 

 
SCG 3 : AG Heideck 4                                    2373 : 2492 
(Mayr 405) 

 
SC 04 Schwabach 4 : SCG 3                          2320 : 2513 
(Meier 451,Nottrott 436,Mayr 432,Steinhilber 411) 

 
SCG 3 : DJK Schwabach 3                             2429 : 2386 
(Steinhilber 451,Mayr 424,Botschafter 414,Fenn 400) 

 
DJK Abenberg 2 : SCG 3                                2435 : 2430 
(Steinhilber 432, Botschafter 420) 

 
TSV Kornburg 3 : SCG 3                                 2524 : 2352 
(Steinhilber 410,Botschafter 404) 
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4.Herrenmannschaft                                                     Klasse B 
 
Die vierte Herrenmannschaft konnte bislang nur zwei Heimspiele 
hauchdünn gewinnen und steht mit 4:8 Punkten auf dem vorletzten 
Tabellenplatz in der Klasse B.  
 
SCG 4 : ARSV Katzwang 2                             1522 : 1589 
 
SCG 4 : SC 04 Schwabach 5                          1536 : 1531 
(Kolb 405) 

 
1.SKK Roth 3 : SCG 4                                     1622 : 1426 
 
SCG 4 : DJK Abenberg 3                               1516 : 1512 
(Treibenreif 422) 

 
 
A-Jugend                                                   Bezirksliga Gruppe 2 
 
Die A-Jugendlichen Benjamin Bäumler, Christoph Nahr und Marcel 
Treibenreif spielen weiterhin mit Roth in einer Spielgemeinschaft 
Obwohl teilweise sehr gute Einzelergebnisse erzielt wurden, reichte 
es bislang in der gesamten Saison nur zu zwei Siegen.  
 
SCG/Roth : Allersberg/Winkelhaid                  1502 : 1605 
(Treibenreif 445) 
 

1. SKK Roth : SCG/Roth                                 1628 : 1636 
(Nahr 438,Bäumler B. 406,Treibenreif 401) 

 

B-Jugend 
 
Die Spielgemeinschaft SCG/Schwabach steht nach 5 
Turnieren mit 31 Punkten auf dem vierten Tabellenplatz in der 
Gruppe gemischt Süd.  
 
(Stand: 15.01.10) 
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